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Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Gleichstellung

Jetzt bewerben: Förderpreis für Forschungsarbeiten zu Gender und Chancengleichheit
ausgeschrieben

Magdeburg. Sachsen-Anhalt vergibt den Genderforschungspreis 2024 und würdigt damit erneut
herausragende Abschlussarbeiten, die sich mit Genderperspektiven und Geschlechterungerechtigkeit
befassen.

Das Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Gleichstellung hat gemeinsam mit der Koordinierungsstelle
Genderforschung und Chancengleichheit des Landes (KGC) diesen Förderpreis für Dissertationen/Habilitationen, Master- und
Staatsexamensarbeiten sowie Bachelorarbeiten, wissenschaftliche Publikationen und künstlerische und gestalterische
Arbeiten an Hochschulen in Sachsen-Anhalt ausgeschrieben. Ziel des mit bis zu 2.000 Euro dotierten Preises ist es, die
Forschungsleistung zu Genderaspekten sichtbar zu machen und den wissenschaftlichen und künstlerischen Nachwuchs zu
fördern.

Gleichstellungsministerin Petra Grimm-Benne sagte: „Der wissenschaftliche Nachwuchs an den Hochschulen leistet wichtige
Beiträge, um Geschlechterstereotype unaufgeregt zu analysieren und um Geschlechterklischees auf Grundlage von Fakten
aufzubrechen. Diese Impulse sind für unseren gemeinsamen Weg hin zu tatsächlicher Gleichstellung unverzichtbar. Mit dem
Genderforschungspreis würdigen wir die gesellschaftliche und gleichstellungspolitische Bedeutung der Genderforschung und
schlagen zugleich die Brücke zwischen Wissenschaft und Gleichstellungspolitik in unserem Land.“

Morena Groll von der KGC betonte: „Geschlechterperspektiven fördern Gerechtigkeit, Innovation und Fortschritt, indem sie
vermeintliche Gewissheiten hinterfragen und vielfältige Sichtweisen berücksichtigen. In Wissenschaft, Kunst und Design
werden durch die Auseinandersetzung mit Geschlechterfragen Wissenslücken geschlossen und neue Ansätze für eine
gerechtere, inklusivere und fortschrittlichere Gesellschaft hervorgebracht. Mit dem Förderpreis sollen diese wichtigen
Beiträge aus Sachsen-Anhalt sichtbar gemacht und gewürdigt werden.“

Bewerbungen können bis zum 31. August eingereicht werden. Die Arbeiten müssen im Zeitraum vom 1. April 2023 bis 31.
März 2024 abgeschlossen worden sein. Bewerbungsinformationen sind zu finden unter: www.kgc-sachsen-anhalt.de

Für das Jahr 2024 sind folgende Preise ausgeschrieben:

für Dissertationen/Habilitationen mit einem Preisgeld in Höhe von 2.000 Euro

für Master- und Staatsexamensarbeiten und künstlerische/gestalterische Arbeiten mit einem Preisgeld in Höhe von
1.000 Euro

für Bachelorarbeiten sowie wissenschaftliche Publikationen mit einem Preisgeld in Höhe von 500 Euro.

http://www.kgc-sachsen-anhalt.de


Der Forschungspreis wurde erstmals 2011 verliehen. Die diesjährige Verleihung des Forschungsförderpreises findet im
Rahmen des 13. landesweiten Tages der Genderforschung am 14. November 2024 an der Otto-von-Guericke-Universität in
Magdeburg statt.
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